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richterstatter bedauerte - wie übrigens der verunfallte Präsident Christian
Ruckstuhl -, sich mit einer lässigen Kibitzen-Rolle begnügen zu müssen,
die den beiden nicht so recht zu gefallen vermochte. Wir trösten uns mit
der Hoffnung auf das nächste Jahr. db

Die Stimme der Veteranen
Slchel-Pass-Ueberschreitung
8. Juli 1976, 16 Teilnehmer, Leiter: Edi Engler
16 Veteranen fuhren bei vielversprechendem Wetter mit dem Frühzug nach
Thun, wo sie in das Postauto mit Ziel Innereriz hinüberwechselten. Der
Postchauffeur bemühte sich während der ganzen F^hrt, die beängstigende
Enge im überfüllten Wagen mit mehr oder weniger salonfähigen Sprüchen
erträglicher zu gestalten.
Ab Innereriz mussten dann unsere eigenen Pferdekräfte herhalten, was zur
Folge hatte, dass beim Anstieg Richtung Unter- und Oberschöriz die witzgeladene,

lachende Gesellschaft zusehends stiller wurde. Der Knüppelweg
zwischen Unter- und Oberschöriz war dank der andauernden Trockenheit sehr gut
begehbar und die beidseitigen sonst recht sumpfigen Alpweiden boten in
ihrem saftigen Grün einen krassen Gegensatz zu den ausgedörrten Matten
des Mittellandes.
Nach dreistündigem Aufstieg auf gutem Bergpfad war die Sichel (P.1679)
erreicht. Am windgeschützten Vorderhang wurde verpflegt und fotografiert,
bis der Tourenleiter zum Aufbruch mahnte, uns aber einen weiteren längeren
Halt im Grön verhiess, den wir 11/2 Std. später auch richtig genossen. Dort
beschlossen wir überdies, auf den ursprünglich geplanten Abstieg nach
Merligen zu verzichten und die ideal angelegte, bequemere Militärstrasse
Richtung Bergstation der Beatenbergbahn auf Schmocken einzuschlagen.
Die Strasse schien einem Vortrupp mit dem Tourenleiter dermassen zu behagen,

dass die wackeren Wanderer viel zu früh bei der Station anlangten.
Sie verschmähten das lockende Wirtshaus. Wegen den unterdessen drohend
aufziehenden Gewitterwolken und einem günstigen Anschluss nach Bern bezogen

sie das bereitstehende Bähnli und fuhren talwärts. Der Hauptharst aber
verharrte in der guten Höhenluft.
Dieser Kunstfehler beeinträchtigte die allseitige Freude an der schönen
Bergwanderung keineswegs. Deshalb sei hier dem Tourenleiter Edi Engler und
dem Einfädler Charles Hornung für die Planung und Durchführung herzlich
gedankt. Hg

Gesangssektion
Alle zwei Jahre organisiertste GesangsSektion für ihre Sänger und
Angehörigen einen Familien-Abend, der immer guten Anklang fand. Für Samstag,
den 12. November 1977, bereiten wir erneut - im grossen Saal der Inneren
Enge - einen solchen Abend W. Reserviert Euch jetzt schon dieses Datum.
Alles wird bestens vorbereitet und heute schon ladet herzlich ein:

G.S.-Vorstand, Sigi und Fred
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